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Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

die aktuellen Veränderungen und Herausforderungen im Pflege- und Gesund-
heitssystem sind allgegenwärtig – Pflegestudiumsstärkungsgesetz, Heilkun-
deübertragung, Gesetzesreformen in den Ausbildungen der generalistischen 
Pflege und Pflegefachassistenz, OTA /ATA sowie MTR, die Aufzählung  lässt 
sich weiter fortsetzen.  

Wir begleiten und unterstützen Sie, die Mitarbeitenden und Verantwortlichen 
im Berufsfeld »Pflege und Gesundheit«, damit Sie Ihren vielseitigen Lern- und 
Entwicklungsprozessen kompetent und professionell begegnen können.

Die Wichtigkeit der Praxisanleiterrolle in allen Ausbildungsberufen und auch 
in ausgewählten Fachweiterbildungen wird gestützt durch die neuen Gesetzge-
bungen und erfährt daher in unserem Fort- und Weiterbildungsprogramm eine 
besondere Berücksichtigung. Sie halten ein umfangreiches und interessantes 
Programm an Qualifizierungen, Fort- und Weiterbildungen in den Händen, 
welches wir für Ihre Bedarfe und für die  Anforderungen Ihres Arbeitsalltages 
im Gesundheitswesen zusammengestellt haben.

Lassen Sie sich beim Durchblättern begeistern und melden Sie sich 
bald für Ihren Kurs, Ihre Fort- und Weiterbildung an.

Vorwort

Evelyn Adams M.A.  

Geschäftsführerin

Dr. Paul Schneider

Geschäftsführer
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Qualifizierte, staatlich anerkannte Ausbildungen mit über 800 Ausbildungs-

plätzen in vielfältigen Pflege- und Gesundheitsberufen und ein umfangreiches 

Fort- und Weiterbildungsprogramm für Medizin und Pflege bietet die  

kbs| Die Akademie für Gesundheitsberufe am St. Kamillus GmbH in  

Mönchengladbach.

Lebenslanges Lernen verbunden mit einem kompetenzorientierten  

Bildungsverständnis ist unser »roter Faden«, der alle Angebote in Aus-,  

Fort- und Weiterbildung verbindet und jeden Einzelnen in seiner individuellen 

Handlungskompetenz im Arbeitsfeld Pflege und Gesundheit stärkt und  

fördert.

wir über uns
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Hier geht´s zur bibb Website
/ Bundesinstitut für Berufsbildung

Informationen für
Ausbildungs-interessierte: 
»Pflegefachfrau / mann«

Hinweise zum Fort- und Weiterbildungsprogramm

Das Fort- und Weiterbildungsprogramm ist unter sorgfältigster Zusammen-
arbeit und Prüfung entstanden. Dennoch können sich die Daten und Zeitangaben
im Laufe des Fort- und Weiterbildungsjahres 2025 ändern. 

Daher achten Sie bitte zusätzlich auf die Daten und Zeitangaben auf unserer 
Homepage: www.kbs-mg.de. 
Geänderte Angaben werden dort laufend aktualisiert.

In unserem Fort- und Weiterbildungsprogramm wird überwiegend auf die 
gleichzeitige Verwendung der Sprachform männlich, weiblich und divers verzichtet. 
Selbstverständlich gelten alle Personenbezeichnungen für alle Geschlechter 
gleichermaßen. 
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Angebote für alle Berufs-
gruppen im Pflege und 
Gesundheitswesen finden 
Sie im gelben Bereich 
ab Seite 16

Angebote für Mitarbeitende
der Kliniken Maria Hilf
finden Sie im grünen Bereich
ab Seite 74
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Die 2-jährige Weiterbildung macht Führungskräfte und zukünftige Führungs-
kräfte mit ihren komplexen Leitungs- und Führungsaufgaben in verschiedenen 
Bereichen der pflegerischen oder pflegeangrenzenden Versorgung vertraut. 

Diese Weiterbildung befähigt die Teilnehmer, mitarbeiterbezogene, betriebs-
bezogene und situationsbezogene Leitungsaufgaben wahrzunehmen. 
In internen und externen Hospitationen in Einrichtungen der Stationären Akut- 
und Langzeitpflege (mind. 80 Stunden) schauen die Teilnehmenden »über den 
Tellerrand«  und können das Gelernte umsetzen und vertiefen. 
In regelmäßigen Praxisreflexionen setzen wir uns im Unterricht intensiv mit 
den eigenen Erfahrungen auseinander.

Inhaltliche Schwerpunkte sind: führungs- und leitungsbezogener Lernbereich, 
betriebswirtschaftlicher Lernbereich sowie gesellschaftsbezogener Lernbereich. 
Ebenso finden aktuelle Themen, wie z.B. Mitarbeitermotivation, Leadership und 
NewWork innerhalb der Weiterbildung Raum.    

Leitungsteam der kbs, weitere Führungskräfte

Weiterbildungsstart:	 07.04. 2025
Weiterbildungsende:	 18.03. 2027

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte, Hebammen, ATA, OTA, 
Notfallsanitäter

€ 4.450,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr

min. 10 | max. 20

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe
 

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.01
Weiterbildung zur Leitung einer Station 
oder eines Bereiches (DKG)
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Die modular aufgebaute Fachweiterbildung (nach WBO Pflegekammer NRW) 
wird berufsbegleitend, innerhalb von 2 Jahren, in Form von Blockwochen in 
der kbs Akademie für Gesundheitsberufe in Mönchengladbach, sowie in den 
jeweiligen praktischen Einsatzbereichen durchgeführt.

Die theoretische Weiterbildung umfasst 720 Stunden u.a. aus den Aufgaben-
bereichen und Modulen:
Fallsteuerung im Sinne von Bezugspflege, professionelles Handeln in  
komplexen Pflegesituationen, Prozesssteuerung, Steuerung des eigenen  
Lernens,…

Jedes Modul schließt mit einer eigenständigen Prüfungsleistung ab. 

Die Teilnehmenden erwerben die ACLS-Providerlizenz zertifiziert nach 
American Heart Association (AHA) sowie die Lizenz »Basale Stimulation - 
Grundkurs«. 

Lehrende der kbs, zert. Instruktoren (AHA)

Weiterbildungsstart:	 01.03.2025 	und	 01.10.2025
Blockbeginn Theorie:	 10.03.2025 	und	 13.10.2025
Weiterbildungsende:	 28.02. 2027	und	 30.09.2027

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte  

€ 7.450,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr, 
zzgl. geltende Gebühr der zuständigen Behörde

min. 10 | max. 20

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.02
Fachweiterbildung Intensivpflege 
und Anästhesie
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Das Aufgabenspektrum in der Notfallpflege ist äußerst vielfältig und fordert  
von den Pflegenden eine umfassende Handlungskompetenz, um dem 
komplexen Aufgabengebiet in der Notfallversorgung gerecht zu werden. 

Mit der 2-jährigen berufsbegleitenden Weiterbildung (720 Stunden) werden  
Sie handlungsorientiert in Basis- und Fachmodulen auf alle Herausforderungen  
in Ihrem Aufgabenfeld der Notaufnahme vorbereitet. 

Inhalte der Weiterbildung (Auszüge):
·	 Einschätzung, Aufnahme und Begleitung von Patienten in Notaufnahmen
·	 Begleitung von Patienten in speziellen Pflegesituationen
·	 Überwachen und Versorgen von Patienten mit akuten Diagnosen
·	 berufliche Grundlagen und aktuelle Entwicklungen
·	 Strukturierung und Organisation von Abläufen in Notaufnahmen
·	 Kommunikations- und Deeskalationstraining
·	 Simulationstraining

Die Teilnehmenden erwerben die ACLS-Providerlizenz zertifiziert nach AHA.

Lehrkräfte der kbs, zert. Instruktoren (AHA)

Weiterbildungsstart:	 01.11. 2025 
Blockbeginn Theorie:	 17.11. 2025
Weiterbildungsende:	 31.10. 2027

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte mit einer mindestens
halbjährigen Berufserfahrung in der Notfallversorgung

€ 7.450,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr 

min. 10 | max. 20

KBS01.03
Weiterbildung Notfallpflege 
(DKG)

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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Tauchen Sie ein in die spannende Welt der Intermediate Care (IMC) mit unserer 
hochwertigen IMC Weiterbildung für das Setting »Stationäre Akutpflege«.

Intermediate Care ist ein entscheidender Bereich im Krankenhaus, der eine 
Brücke zwischen der Normalstation und der Intensivstation schafft. 
Die Evaluation, Planung und Durchführung des hochkomplexen Pflegebedarf 
kritisch Kranker sowie das bedarfsgerechte, professionelle Schnittstellen- 
management im Behandlungsteam erfordert eine Reihe von Schlüsselqualifi-
kationen und Fachwissen. Durch praxisnahes Lernen anhand von Fallbeispielen 
und Simulationen in Kombination mit der Vermittlung von Fachwissen werden 
umfassende Handlungskompetenzen vermittelt.  

Die Teilnehmenden erwerben die ACLS-Providerlizenz zertifiziert 
nach American Heart Association (AHA).  

Lehrkräfte der kbs, zert. Instruktoren (AHA)

Weiterbildungsstart:	 15.12. 2025
Weiterbildungsende: 	 06.10. 2026

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte, examinierte Altenpfleger

€ 3.290,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr

min. 10 | max. 20

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.04
Fachweiterbildung Intermediate Care 
(IMC)
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Die Weiterbildung qualifiziert Sie, Führungskräfte oder zukünftige Führungs-
kräfte der Pflege zur Leitung einer ambulanten Pflegestation oder einer 
stationären Pflegeeinheit. Sie macht Sie, die Sie bereits eine qualifizierte 
Pflegefachkraft sind, mit Ihren komplexen Leitungsaufgaben in verschiedenen 
Bereichen der pflegerischen Versorgung vertraut.

Des Weiteren befähigt die Weiterbildung Sie, mitarbeiterbezogene, pflegebezo-
gene und betriebsbezogene Leitungsaufgaben wahrzunehmen und vermittelt 
Ihnen die erforderlichen speziellen Kenntnisse, Fertigkeiten, Verhaltensweisen 
und Einstellungen. Die Inhalte der Weiterbildung zur verantwortlichen Pflege-
fachkraft orientieren sich u.a. an den folgenden Verantwortungsbereichen:  
·	 die ressourcenorientierte Dienst- und Einsatzplanung aller Mitarbeitenden
·	 die fachliche und arbeitsrechtliche Weisungsbefugnis (orientiert an Ihrem 	
	 jeweiligen Dienstgeber) 
·	 Kommunikation im interprofessionellen Team, Personalentwicklungs- 
	 und Zielvereinbarungsgespräche,...
·	 die Fachaufsicht über die Vorbehaltsaufgaben nach PflBG  

Lehrkräfte der kbs

Weiterbildungsstart:	 13.10. 2025 
Weiterbildungsende:	 10.12. 2026

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte, Heilerziehungs- 
pflegefachkräfte

€ 3.100,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr  

min. 10 | max. 20

KBS01.05
Weiterbildung zur verantwortlichen Pflege-
fachkraft/Pflegedienstleitung in ambulanten 
und stationären Einrichtungen (gemäSS §71 SGB XI)

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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Die enge Vernetzung von theoretischer und praktischer Ausbildung ist eine 
Voraussetzung für professionelles Handeln in der Pflege. 

Die 300 Sunden Weiterbildung zur Praxisanleitung vermittelt berufserfahrenen 
Pflegefachkräften, Fachkäften der Operations- und Anästhesietechnischen 
Assistenz sowie medizinischen Technologen für Radiologie fundierte Kenntnisse 
über Aufgaben, Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten z. B. nach § 4 Pflege-
berufegesetz und/ oder den jeweiligen ausbildungsspezifischen Ausbildungs- 
und Prüfungsverordnungen.

Ebenso werden spezielle pädagogische und didaktisch-methodische Handlungs-
kompetenzen für die Ausbildung in Ihrem Berufsfeld entwickelt. 
Die Praxisanleitertätigkeit ist ein wesentlicher Beitrag zur Qualitätssicherung 
von Ausbildungsgängen im Gesundheitswesen.

Lehrkräfte der kbs

PA 2503	 03.03. 2025	– 23.10. 2025
PA 2508	 18. 08. 2025	– 25.03.2026
PA 2511	 24.11. 2025	– 24.07. 2026

Examinierte Pflegefachkräfte, OTA, ATA, MTR, NotSan  

kbs

€ 2.650,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr

min. 10 | max. 20

Dozenten

Termine

Zielgruppe
 
Ort

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.06
Praxisanleitung im Gesundheitswesen
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In Deutschland erleiden etwa 200.000 Menschen jedes Jahr einen Schlag-
anfall. Jeder Schlaganfall ist ein Notfall. Zur besseren medizinischen und
pflegerischen Versorgung wurden spezielle Schlaganfallstationen, die so 
genannten Stroke Units errichtet. Sie zeichnen sich neben der multidiszipli-
nären umfassenden Diagnostik durch die rasche Einleitung therapeutischer
und pflegerischer Maßnahmen nach Schlaganfall aus.

Parallel werden Maßnahmen zur Sekundärprävention des Schlaganfalls ergrif-
fen. Handlungen der unterschiedlichen Berufsgruppen greifen dabei Hand in 
Hand. Dabei werden enorme Anforderungen an die Handlungskompetenz der 
Pflegefachkräfte gestellt. Mit diesem Qualifizierungsangebot für Pflegefachkräfte 
bieten wir eine Weiterbildung an, die Sie befähigt, die komplexe Versorgung von 
Patienten mit akutem Schlaganfall fachkundig und professionell auszuführen. 

Eine einwöchige Hospitation auf einer zertifizierten Stroke Unit ist verpflichtend 
und erfolgt in Absprache mit dem entsendenden Heimatkrankenhaus und  
dem Lehrgangsteilnehmenden. Diese Qualifizierungsmaßnahme ist durch die 
Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft zertifiziert.

Lehrkräfte der kbs

Weiterbildungsstart: 	 15.09.2025
Weiterbildungsende: 	 14.04. 2026

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte  mit einer mindestens 
einjährigen Berufserfahrung im Fachgebiet der Neurologie

€ 2.850,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr

min. 10 | max. 20

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.07
Spezielle Stroke Unit
Pflege (DSG/DGN) 
Stroke Nurse
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In der Pflege, Begleitung und Betreuung von schwerstkranken und sterben-
den Menschen wird ein hohes Maß an Kompetenzen gefordert.

Palliative Care versteht sich als ein ganzheitliches Behandlungs- und Betreu-
ungskonzept, welches unter anderem psychosoziale, pflegerisch-medizinische 
und ethisch-spirituelle sowie kulturelle Aspekte berücksichtigt. 
 
Ein weiterer Baustein wird die Fähigkeit zum Arbeiten im Team und die gesunde 
Selbstpflege sein.

Die Lebensqualität steht im Vordergrund – dazu gehören z.B. Symptom-
kontrolle, Schmerzmanagement, aber auch persönliche Wünsche, Vorlieben
und Maßstäbe des Menschen.

Lehrkräfte der kbs

Weiterbildungsstart: 	 05. 05.2025
Weiterbildungsende: 	 14.11. 2025

Examinierte Pflegefachkräfte mit empfohlener Berufs-
erfahrung von zwei Jahren, andere Berufsfachgruppen
im Gesundheits- und Sozialwesen auf Anfrage

kbs

€ 2.550,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr

min. 10 | max. 20

Dozenten

Termine

Zielgruppe
 

Ort

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.08
Palliative Care für Pflegefachkräfte
(nach M. Kern, M. Müller, K. Aurnhammer) 
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Ziel der Fortbildung ist die Befähigung Menschen mit chronischen Wunden 
sachgerecht zu versorgen. Der Inhalt der Fortbildung richtet sich nach dem 
Expertenstandard Pflege von Menschen mit chronischen Wunden und wird 
entsprechend den curricularen Vorgaben der ICW (Initiative chronische 
Wunden e.V.) vermittelt.

Das Basisseminar umfasst 56 Unterrichtsstunden plus 16 Stunden Hospitation 
in einer entsprechenden Fachabteilung. Die Teilnehmer bemühen sich selb-
ständig um einen entsprechenden Hospitationsplatz. Die Hospitation darf erst 
nach dem theoretischen Unterricht angetreten werden. Die Registrierung 
bei der ICW wird von der kbs übernommen. Das Zertifikat ist 5 Jahre gültig. 

Die Erneuerung des Zertifikats erfolgt bei Nachweis von Weiterbildungs-
aktivitäten und Berufspraxis in diesen 5 Jahren. Die Rezertifizierung erfolgt 
NICHT durch die kbs.

Weitere Informationen dazu unter www.icwunde.de 

Lehrkräfte der kbs

15.09. 2025 – 23. 09. 2025 und 26. 09.2025 Klausur 
Abgabe Hausarbeit und Ablauf Hospitation: 
wird im Kurs bekannt gegeben

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte, Apotheker, Physiotherapeuten 
mit Zusatzqualifikation Lymphtherapeut, Medizinische 
Fachangestellte (MFA), Operationstechnische Angestellte 
(OTA), Podologen, Heilerziehungspfleger, Heilpraktiker

€ 1.400,– inkl. Lernbegleitbuch zum Seminar der ICW |  
zzgl. €  200,– Administrations- und Registrierungsgebühr  
ICW. Bei Wiederholungsprüfungen wird die Gebühr erneut in
Rechnung gestellt. Wiederholungsprüfungen werden zentral 
durch die ICW durchgeführt.

min. 10 | max. 20

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.09
Basisseminar Wundexperte ICW ®                                                                                               
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Nach der Rahmenempfehlung des § 132a Absatz 1 Satz 1 SBG V müssen  
Leistungserbringer (z.B. ambulante Dienste), die chronische oder schwer  
heilende Wunden versorgen, besonders qualifizierte Fachkräfte vorhalten.  
Wir als Bildungsanbieter werden auf diese spezielle Anforderung reagieren 
und zusätzlich zum Basisseminar Wundexperte ICW® das Fachmodul 1 mit  
32 Stunden des Aufbauseminars Fachtherapeut Wunden ICW ® anbieten.

Somit erreichen Ihre Fachkräfte eine Gesamtstundenanzahl von 88 Stunden 
(Wundexperte 56 Stunden + Fachmodul 1 mit 32 Stunden) und erfüllen sowohl 
die normativen als auch qualitativen Anforderungen zur Versorgung chronischer 
oder schwer heilender Wunden. 

Die Inhalte richten sich nach den curricularen Vorgaben der ICW  
(Initiative Chronische Wunden e.V. www.icwunden.de ).

Lehrkräfte der kbs

31.03.2025 – 03.04.2025 und 10.04.2025 Klausur 

kbs

Absolventen des Basisseminars Wundexperte ICW ®  

€ 790,– | zzgl. € 200,– Administrations- und
Registrierungsgebühr ICW

min. 10 | max. 20

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.10
Aufbauseminar Fachmodul 1
/ Fachtherapeut Wunde ICW ®     
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Onkologische Pflegekräfte sind spezialisierte hochkompetente Pflegefach-
kräfte, die ein therapeutisches Umfeld schaffen, welches den Patienten und 
deren Familien ermöglicht, ihre Bedürfnisse auszudrücken und in dem mit 
Feingefühl ihrer jeweiligen Kultur begegnet wird. 

Sie übenehmen für ihr Handeln Verantwortung, erkennen die Grenzen ihrer 
Fähigkeiten und sind in der Lage, eine patientenorientierte Pflege zu bieten.
Um dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden, vermitteln wir Wissen, 
Verständnis und die praktische Fähigkeit, um der Versorgung von Krebspatien-
ten gerecht zu werden.

Die Weiterbildung dauert 24 Monate und teilt sich in 720 Stunden Theorie sowie 
1800 Stunden praktischer Qualifizierung in verschiedenen Fachbereichen der 
Onkologie, Palliativ Care, Strahlentherapie, usw. auf.

Lehrkräfte der kbs

Weiterbildungsstart: 	 01.11.2025
Blockbeginn Theorie:	 24.11.2025
Weiterbildungsende: 	 31.10.2027

Examinierte Pflegefachkräfte mit mindestens  
sechsmonatiger Tätigkeit in onkologischen Fachbereichen

€ 6.250,– | zzgl. € 200,– Administrationsgebühr

min. 10 | max. 14

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS01.11
Weiterbildung Onkologie
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KBS02	
 Lernorte Pflege, Gesundheit und Soziales
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Bereits qualifizierte Betreuungskräfte benötigen zwei Fortbildungstage
im Jahr, um ihre Qualifikation aufrechtzuerhalten. Die folgenden Angebote
bestehen aus einem theoretischem vertiefenden Teil und einem praxis-
orientierten Teil.

Das bedeutet, dass Sie innerhalb des Fortbildungstages sofort ausprobieren
und umsetzen können, was Sie erlernt haben. Dazu wird innerhalb der Gruppe 
eine Vernetzung gefördert, die den kollegialen Austausch in den Vordergrund 
stellt. Folgende Themen werden chronologisch angeboten: 

1.	Beschäftigungsangebot und Freizeitgestaltung: Teilnehmer motivieren, 
	 Angebote planen und durchführen, Angebote speziell für Männer
2.	Basiskompetenzen in der Kommunikation, Botschaften richtig verstehen, 	
	 Stärkung der Sozialkompetenzen, agieren zwischen den Akteuren

Die Termine sind einzeln oder als Kombination zu buchen.

Lehrkräfte der kbs

Thema 1: 	16.09. 2025
Thema 2: 	17.09. 2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Betreuungskräfte, Ehrenamt, Sozialer Dienst

Einzelbuchung: € 290,–  | Kombinationsbuchung: € 510,– 

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.01
Fortbildung für Betreuungskräfte
nach § 43b / 53c SGB XI
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Dieses Seminar richtet sich an Menschen, die Kontakt zu Menschen mit
Behinderung haben oder mit diesen arbeiten. Die Arbeit mit Menschen mit 
Behinderung ist anspruchsvoll, fordernd, kann aber auch aus persönlicher 
Hinsicht bereichernd wirken. 

In diesem Seminar möchten wir mit Ihnen gemeinsam Handwerkzeug 
entwickeln, um die Stärken und Schwächen Ihrer Klienten / Patienten / 
Bewohner zu erkennen und zu fördern. Sie erwerben Sensibilität für das 
Thema und befassen sich auch mit möglichen Beschäftigungs- und 
Betreuungsangeboten.

Lehrkräfte der kbs

27.02. 2025

08:15 – 15:30 Uhr

Pflegefachkräfte, päd. Fachkräfte, Sozialer Dienst, 
Heilerziehungspflegekräfte

kbs

€ 290,– 

min. 6 | max. 15

Dozenten

Termine

Zeit

Zielgruppe
 

Ort

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.02
Umgang mit Menschen mit Behinderung
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Der Schmerz ist ein Phänomen, welches in allen Berufssituationen pflegeri-
scher Arbeit wiederzufinden ist. Das Erleben und Verarbeiten von Schmerzen 
ist ein subjektiver Vorgang, der eine professionelle Wahrnehmung, Begleitung 
und Therapie verlangt. 

Das Ziel der Fortbildung ist, eine Sensibilisierung der Wahrnehmung von 
Schmerzen herzustellen und eine adäquate Begleitung und Therapie inter-
professionell durchzuführen. Die Grundlage bildet der Expertenstandard 
»Schmerzmanagement in der Pflege«.

Inhalte: Schmerzentstehung, akuter und chronischer Schmerz, Einschätzungen 
des Schmerzes und Therapieformen 

Lehrkräfte der kbs

23.04.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte, Pflegefachassistenten,
therapeutische Berufe

€ 290,–

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.03
Schmerzen: verstehen, einschätzen,
behandeln
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Welche Neuerungen in der Wundversorgung gibt es aktuell auf dem Markt? 
Wie gestaltet sich eine moderne Wundversorgung? 
Welche Produkte werden valide empfohlen? 
Woher beziehe ich alle nötigen Informationen?

Diesen und weiteren Fragen gehen wir auf den Grund, stellen Neuerungen 
der Wundversorgung vor und vermitteln Ihnen die Inhalte nach Ihren 
Bedürfnissen.

Lehrkräfte der kbs

23.09.2025

08:15 – 11:45 Uhr

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte

€ 170,–

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.04
Wundversorgung aktuell
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Die Versorgung von tracheostomierten Patienten verlagert sich zunehmend 
in die peripheren Bereiche der stationären Akutversorgung sowie in die 
stationäre und ambulante Langzeitversorgung. Pflegefachkräfte benötigen 
eine umfassende Handlungskompetenz, um mit größtmöglicher Sicherheit die 
pflegerische Versorgung zu gewährleisten und das Vertrauen der betroffenen 
Patienten und Bewohner zu erlangen. 

Neben dem pflegerischen und medizinischen Grundlagenwissen sowie dem 
situations- und bedarfsgerechten Materialeinsatz, erfordert die Pflegesituation 
auch die Fähigkeit, den Patienten/den Bewohner gezielt in die Situation einzu-
binden und diesen eine Orientierung zu geben.

Inhalte:
Pflegerische und medizinische Versorgung, Hygiene, Patientenbeobachtung, 
Kommunikation mit beatmeten Patienten, praktische Übungen zum hygieni-
schen Umgang mit einem Tracheostoma und zum endotrachealen Absaugen 

Lehrkräfte der kbs

03.04.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte 

€ 290,– 

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe
 
Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.05
Tracheostomapflege Teil 1
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Das medizinische und pflegerische Grundlagenwissen zu der Versorgung 
von tracheostomierten Patienten im Akut- und im Langzeitbereich wurden 
bereits in der Tagesfortbildung Tracheostomapflege Teil I behandelt.  

In dieser Fortbildung geht es um die Früherkennung von Notfallsituationen 
und wie man diese vorbeugen kann. An Hand von ausgewählten theoretischen 
Fällen sollen praktische Handlungsweisen eingeübt und erlernt werden.

Inhalte:
Beobachtungskriterien bei tracheostomierten Patienten, Notfallsituationen, 
praktische Übungen ausgewählter Notfallsituationen (Kanülenwechsel, 
verlegte Trachealkanüle uvm.) 

Lehrkräfte der kbs

19.08.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Examinierte Pflegefachkräfte

€ 290,– 

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.06
Tracheostomapflege Teil 2



e

38

Diese Fortbildung steht ganz im Fokus der Versorgung von Menschen mit 
Demenz. 

Herausforderndes Verhalten von Menschen mit Demenz hat eine Vielzahl 
an Gründen und Ursachen.

Ziel der Veranstaltung ist, die Herausforderung anzunehmen und zu 
bewältigen. Gemeinsam wird gezielt zwischen Demenz und Delir differenziert 
sowie Lösungswege erarbeitet und aufgezeigt, um der Herausforderung 
präventiv begegnen zu können.

Lehrkräfte der kbs

22. 01. 2025

08:30 – 16:00 Uhr

kbs

beruflich Pflegende, Pflegefachkräfte / -assistenten, Betreu-
ungskräfte und weitere interessierte Berufsgruppen, welche 
an der Versorgung von Menschen mit Demenz beteiligt sind

€ 290,– 

min. 6 | max. 15

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.07
Völlig neben der Spur – Demenz und Delir: 
Umgang mit herausforderndem Verhalten



WUSSTEN 	
SIE SCHON?

über 200 teilnehmende
haben 2024 eine weiter-
bildung oder qualifizierung 
an der kbs erfolgreich
abgeschlossen!

e

WUSSTEN 	
SIE SCHON?
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Basale Stimulation ist ein Konzept menschlicher Begegnung, welches 
individuelle Möglichkeiten und Anregungen bietet in dialogisch-kommuni-
kativen Prozessen schwer beeinträchtigte Menschen zu gestalten, die dazu 
geeignet sind: Gesundheit und Wohlbefinden, Bildung und Inklusion sowie die 
Selbstbestimmung der angesprochenen Personen zu fördern, zu erhalten 
oder zu unterstützen.

Sie lernen grundlegende Angebote und Wirkungsweisen der Basalen Stimulation 
kennen und anzuwenden. 

Die Inhalte werden überwiegend praktisch vermittelt und die Teilnahme setzt 
die Bereitschaft körperbezogen zu arbeiten voraus.

Der Kurs umfasst 3 aufeinander aufbauende Tage (24 UE)
Die Fortbildung entspricht den Vorgaben gem. den Betreuungskräfte-RL
nach § 53c Abs. 3 SGB XI.

Lehrende der kbs, zertifizierte Trainer »Basale Stimulation«

05.06. und 12.06. und 26.06. 2025 + Selbststudium (6 Stunden)

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Alle Interessierten

€ 600,– 

min. 6 | max. 14

Diese Fortbildung ist anerkannt für Praxisanleiter in der 
Pflege nach PflAPrV von 2018 § 4 Abs.3 und Erlass zur 
Praxisanleitung nach dem PflBG MAGS v. 25. 02. 2020.

Dozenten

Termine

Zeit 

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis

KBS02.08
Grundkurs Basale Stimulation 
nach Prof. Dr. Fröhlich® 
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Im Aufbaukurs lernen Sie zu den bereits erworbenen grundlegenden 
Angeboten und Wirkungsweisen der Basalen Stimulation weitere Angebote 
kennen und vertiefen Ihre Erfahrungen zu den elementaren Wahrnehmungs-
bereichen.

Um an dem Aufbaukurs teilnehmen zu können muss vorher ein Basis- /
Grundkurs absolviert worden sein.

Die Inhalte werden überwiegend praktisch vermittelt und die Teilnahme 
setzt die Bereitschaft körperbezogen zu arbeiten voraus.

Der Kurs umfasst 3 aufeinander aufbauende Tage (24 UE)

Die Fortbildung entspricht den Vorgaben gem. den Betreuungskräfte-RL
nach § 53c Abs. 3 SGB XI.

Lehrende der kbs, zertifizierte Trainer »Basale Stimulation«

11.09. und 18.09. und 25.09.2025

08:15 – 15:30 Uhr 

kbs

Alle Interessierten

€ 600,– 

min. 6 | max. 14

Diese Fortbildung ist anerkannt für Praxisanleiter in der 
Pflege nach PflAPrV von 2018 § 4 Abs. 3 und Erlass zur 
Praxisanleitung nach dem PflBG MAGS v. 25.02.2020. 

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe
 
Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis

KBS02.09
Aufbaukurs Basale Stimulation 
nach Prof. Dr. Fröhlich®
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Die wichtigsten notfallmedizinischen Situationen werden in realitätsnahen 
Fallbeispielen an Simulatoren durchgespielt. Es erwartet Sie in diesem Kurs 
eine Menge Praxis in einem echten »Hands-On-Workshop«. 

Unterschiedliche Herzrhythmen bis zur Asystolie mit den entsprechenden 
simulierten Reaktionen auf Medikamentengabe und weiteren Interventionen 
werden im »sicheren Raum« wirklichkeitsnah trainiert und im Debriefing 
gemeinsam reflektiert. 

Ein aktuelles Update der Guidelines der AHA ist selbstverständlich inbegriffen 
und professionelle E-Learning Module bereiten optimal auf das Seminar vor.

Zertifizierte ACLS-Instruktoren

29. 03. – 30. 03.2025 | 16.04. – 17.04.2025 | 
18.10. – 19.10.2025 | 29.10. – 30.10.2025

08:15 – 15:30 Uhr 

kbs

Pflegefachkräfte und Ärzte der Intensivstationen, ZNA,  
Stroke Units, IMC und Interessierte

€ 695,– 

min. 5 | max. 10

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.10
ACLS-Provider-Kurs | Advanced Cardiovascular 
Life Support für Pflegefachkräfte, Retter 
und Ärzte (American Heart Association)
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In den Pflichtfortbildungen frischen Sie Ihr aufgabenbezogenes Wissen 
und Können kompetenzorientiert auf und verbessern bzw. erweitern 
Ihre Fähigkeiten im Einsatz. 

Martin Thomas
Notfallsanitäter, Praxisanleiter

22.02. – 23.02. 2025 | 17.03. – 18.03.2025 | 
30.08. – 31.08. 2025 | 25.10. –  26.10. 2025

08:15 – 16:00 Uhr 

kbs

Rettungssanitäter

€ 290,– (Kompaktbuchung) | € 160,– (Tagesbuchung) 

min. 6 | max. 15

Kursleitung

Termine

Zeit 

Ort

Zielgruppe
 
Kosten

Teilnehmerzahl

KBS02.11
Pflichtfortbildungen im Rettungsdienst 
nach § 5 Abs. 4 RettG NRW



KBS03	
Meine persönliche Entwicklung
im Berufsfeld Pflege und Gesundheit
fördern
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Gewalt am Arbeitsplatz

Täglich erleben Menschen des Gesundheits- und Sozialwesen aggressives und 
übergriffiges Verhalten. Mitarbeitende der Krankenhausakutversorgung, der 
Psychiatrie, in Alten- und Pflegeheimen sowie in Einrichtungen der Behinderten-
hilfe, in der ambulanten Pflege, in der sozialen Beratung, der Flüchtlingshilfe, in 
der Kinder- und Jugendhilfe aber auch Rettungskräfte und die Polizei berichten 
von zunehmenden Konfrontationen.

Das Training soll helfen
·	 Hintergründe zu verstehen
·	 Gefahren frühzeitig zu erkennen 
·	 Techniken und Grundlagen der Kommunikation im Konflikt zu erlernen
·	 Opfern von Gewalt beizustehen
·	 die Möglichkeiten einer Gewaltprävention zu erkennen.

Holger Kernchen
Lehrer Rettungsdienst, Notfallsanitäter, Deeskalationstrainer

26.11.  – 27.11. 2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Alle Interessierten

€ 650,– 

min. 6 | max. 12

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS03.01
Deeskalation in der täglichen Arbeit
»Komm doch her, ich zeig´s dir…« –  
Gewinnen ohne zu siegen
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Zeitdruck, steigende Arbeitsbelastungen, Ärger mit den Patienten, deren 
Angehörigen, mit den Kollegen, dem Vorgesetzten oder privater Ärger zu 
Hause, all das ist Stress. Jeder empfindet den Stress dabei nicht nur anders, 
sondern jeder reagiert auch darauf anders: Die Fortbildung wendet sich 
an alle, die lernen wollen, mit nervenaufreibenden Situationen gelassener, 
sicherer und damit gesünder umzugehen. 

Persönliches Stressverhalten erkennen · Stressreduktionsmöglichkeiten 
· Stoppschilder gegen die Überlastung · Symptome und Erkennungszeichen 
von Überlastungen erkennen · Gibt es Frühwarnsysteme? · Worin liegen die 
tieferen Ursachen für das Ausbrennen? · Wirksame Gegenmaßnahmen 
einleiten · Wie kann ich meine inneren Antreiber erkennen? 

Prävention – wie kann ich mich kurz- und langfristig vor dem Ausbrennen 
schützen? · Wie kann ich meine innere Widerstandsfähigkeit (Resilienz) 
erlernen und stärken? · Warum fällt es uns schwer Nein zu sagen – 
Nein sagen lernen

Wilfried Lambertz
Kommunikations- und Deeskalationstrainer

12.05. – 13.05.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Alle Interessierte

€ 980,– 

min. 6 | max. 12

Ein Imbiss wird gereicht.

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe
 
Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis

KBS03.02
Überbelastung vorbeugen – 
Stress bewältigen
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Sie sind in einem Gespräch und Ihnen fällt es schwer Ihren Standpunkt zu 
vertreten? Oder Ihnen fällt in einem Gespräch keine spontan angemessene 
Reaktion ein? Diesen und weiteren Fragen wird in dieser Fortbildung auf den 
Grund gegangen sowie Ihre kommunikativen Skills mit folgenden Inhalten 
erweitert:

·	 Selbstbewusst auftreten
·	 Spontan agieren und reagieren
·	 In schwierigen Situationen improvisieren 
·	 Hemmungen überwinden und lernen auf Andere zuzugehen
·	 Ungezwungenheit im Umgang mit Anderen
·	 Körpersprachliche Ausstrahlung steigern und bewusst einsetzen
·	 Abbau von Angst, dass Ihnen nichts einfällt 
·	 Unfaire Methoden gekonnt umgehen
·	 Schlagfertigkeitsübungen

Wilfried Lambertz
Kommunikations- und Deeskalationstrainer

03.11 – 04.11.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Alle Interessierte

€ 980,– 

min. 6 | max. 20

Ein Imbiss wird gereicht.

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis

KBS03.03
Argumentations- und
Schlagfertigkeitstraining 
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Der Vortrag gibt einen Überblick über das geltende Urheberrecht in Deutsch-
land. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf die speziellen Regelungen 
für Lehrende und an Bildungseinrichtungen gelegt. 

Der Vortrag soll Sicherheit geben, in welchem Rahmen Medien genutzt und 
vervielfältigt werden dürfen. Es wird weiterhin ein Überblick über den Schutz 
eigener Werke sowie eventueller Werke von Schülern, sowie den Folgen von 
Verstößen gegeben.

Christoph Liese
Rechtsanwalt

30.09. 2025

09:00 – 11:30 Uhr

kbs

Lehrende, Praxisanleitende, Honorardozenten

€ 165,– 

min. 8 | max. 20

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe
 
Kosten

Teilnehmerzahl

KBS03.04
Urheberrecht für Lehrende
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Der Vortrag soll mit Mythen der zivil- und strafrechtlichen Haftungsrisiken 
von pflegenden Berufen aufräumen und einen realistischen, praxisbezogenen 
Einblick in die Thematik geben. 

Dabei soll den Teilnehmern nicht nur ein Einblick in die Strafrechtstheorie 
gegeben werden, sondern insbesondere eine Einordnung erfolgen, wo 
tatsächliche, juristische Risiken der Tätigkeit liegen und in welchen Bereichen 
Probleme gesehen werden, die keinerlei praktische Relevanz haben. 

Vor dem Kurs können auf Wunsch Beispiele aus der Praxis mitgeteilt werden, 
die dann in dem Vortrag mit besprochen werden können.

Christoph Liese
Rechtsanwalt

10.04.2025

14:30 – 16:00 Uhr

kbs

Pflegefachkräfte

€ 165,– 

min. 6 | max. 15

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS03.05
Mit einem Bein im Gefängnis
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Der Vortrag richtet sich an Führungskräfte in allen Ebenen. 
Er soll Grundzüge des Arbeitsrechts insbesondere in Bezug auf Weisungs-
recht, vertragliche Vereinbarungen, Änderungen von Verträgen sowie 
Sanktionsrecht geben.

Dabei soll an Beispielen aus der Praxis die gesetzlichen Grundlagen 
verdeutlicht werden. Weiterhin wird ein Einblick in die aktuelle Rechts-
sprechung gegeben.

Christoph Liese
Rechtsanwalt

06.03.2025

14:30 – 16:00 Uhr

kbs

Führungskräfte 

€ 165,– 

min. 6 | max. 15

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe
 
Kosten

Teilnehmerzahl

KBS03.06
Arbeitsrecht für Führungskräfte



e

52

Immer wieder sind diese beiden Themen gerade in schwierigen Situationen 
oder gesundheitlichen Krisen im Fokus.

Doch gerade dann fehlt einem die Zeit sich darüber zu informieren.
Der interaktive Vortrag stellt den Einsatz und auch die Grenzen dieser beiden 
Verfahren vor. 

Angehörige und auch Pflegekräfte können Fragen stellen und sich über 
Inhalt und Verfahren informieren.

Lehrkräfte der kbs

24.06. 2025

14:00 – 15:30 Uhr

kbs

Pflegefachkräfte, Angehörige, Ehrenamt

€ 110,– 

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS03.07
Vorstellung der Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht & Co.
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Ärztlicher Dienst, 
Therapeutische Berufe
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Die Logopäden der Kliniken Maria Hilf GmbH behandeln Dysphagien
unterschiedlicher Genesen bei Patienten aus den Abteilungen Neurologie, 
HNO-Heilkunde, Innere Medizin, Chirurgie und den jeweiligen Intensiv-
stationen, wobei der Schwerpunkt bei den neurogenen Dysphagien liegt. 

Im Rahmen der Hospitation begleiten Sie den Dysphagietherapeuten während 
seines klinischen Alltags, um die genannten Schwerpunkte in der klinischen 
Arbeit mit Dysphagiepatienten sozusagen »Invivo« kennen zu lernen. 

Dabei haben Sie die Möglichkeit, inhaltliche Schwerpunkte zu setzen. 

An dieser Stelle weisen wir darauf hin, dass Inhalt und Ablauf der Hospitationen 
natürlich vom Tagesgeschehen einer Akutklinik unmittelbar beeinflusst 
werden können. 

Abteilung Logopädie

Nach Vereinbarung

Nach Vereinbarung

Wird von der Abteilung Logopädie festgelegt

Logopäden, Sprachtherapeuten, klinische Linguisten 
und Ärzte

€ 85,– 

je 1 Person 

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe
 

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS04.01
Hospitation Dysphagiediagnostik 
und -therapie 
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Die Schluckstörung / Dysphagie ist eine Komplikation, die mehr oder weniger 
in allen Bereichen unserer Klinik auftritt. Sie kann aber nicht von Therapeuten 
alleine behandelt werden, sondern fordert auch interdisziplinäres Arbeiten. 
Hierzu wird ein Überblick zu Schluckphysiologie, Pathophysiologie, Diagnostik 
und Therapie (-management) von Dysphagien angeboten.

Theorie
·	 Einführung (Definition, Ursachen, Risiken, Folgen, Epidemiologie)
·	 Physiologie und Pathophysiologie des Schluckens

Klinischer Alltag
·	 Klinische Untersuchung (Vigilanz/Voraussetzungen für Schluckversuch, 
	 Daniels-Screening, Vorgehen bei HNO-Patienten usw.)

Management / Behandlung / Therapie; Interdisziplinarität (Essensbegleitung /
Schluckdiäten), Pflegerelevante Informationen
·	 Ernährung per Sonde
·	 Umgang mit Dysphagiepatienten beim Essen
	 u.s.w.

Abteilung Logopädie

13.11. 2025

14:00 – 16:30 Uhr

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 .
Konferenzraum 6

Mitarbeitende aller Gesundheitsberufe

€ 95,– 

min. 6 | max. 20

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS04.02
Dysphagie in der Akutklinik 



KBS05	
Praxisanleitende und Lehrende im 
Pflege-, Gesundheits- und Rettungswesen



e



Praxisanleitende in Pflege- und Gesundheitsfachberufen haben 
eine Fortbildungspflicht für 24 Stunden bei anerkannten
Bildungsträgern in einem festgesetzten Nachweiszeitraum.  

Der Nachweiszeitraum erstreckt sich über 12 Monate, die je nach Ausbildungsgang 
vom Kalenderjahr abweichen. Die 24 Stunden Pflichtfortbildung können in der 
Regel auf maximal vier Veranstaltungen aufgeteilt werden. 

Die Vorgaben zur Durchführung entnehmen Sie bitte immer den aktuellen 
Veröffentlichungen des MAGS NRW, www.mags.nrw

Bei gleichzeitiger Buchung von 3 Fortbildungen á 8 Unterrichtsstunden
wird ein Gesamtbetrag von nur € 730,–  Rechnung gestellt.

hinweis



Wir verstehen Bildung 
als einen aktiven 
Vorgang und beziehen 
die Teilnehmer*innen 
in den Untericht 
mit ein.

e
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Hier geht´s zur kbs Website
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Das Ausbildungsrecht für alle Berufe des Gesundheitswesens, verankert in 
Gesetzen, Erlassen und Ausbildungs- und Prüfungsverordnungen, unterliegt 
ständigen Veränderungen und Anpassungen. 
Sie, als Praxisanleitende, halten die formalen Vorgaben ein und sind über 
aktuelle Entwicklungen und Neuerungen immer informiert.

In der Fortbildungsveranstaltung »Rechts-Update: Kompakte Neuheiten im 
Ausbildungsrecht für Praxisanleiter« erhalten Sie den umfassenden Überblick 
über die neuesten Aktualisierungen und deren Auswirkungen auf Ihre tägliche 
Arbeit als Praxisanleiter in den Berufsfeldern Pflege, Operation- und Anästhe-
sietechnische Assistenz und Radiologie.

Diese Veranstaltung bietet Ihnen praxisnahe Informationen und konkrete Hand-
lungsempfehlungen, um die gesetzlichen Anforderungen in der Ausbildung 
zu erfüllen. Durch die Teilnahme an diesem Rechts-Update sind Sie bestens 
gerüstet, um formale Stolpersteine zu erkennen und zu meistern.

Lehrkräfte der kbs

16.01.2025 | 15.07.2025

08:15 – 13:30 Uhr

kbs

Lehrende in Theorie und Praxis (Lehrkräfte, Praxisanleiter, 
Studierende der Pflegepädagogik, Medizinpädagogik,…)

€ 290,– 

min. 8 | max. 16

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.01
Rechts-Update-Kompakt: Neuheiten im 
Ausbildungsrecht für Praxisanleiter
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Die Erstellung von klaren Lernzielen und effektiven Lernaufgaben ist 
entscheidend für den Erfolg der Ausbildung im Gesundheitswesen. 
Als Praxisanleiter sind Sie für den Lernort Praxis und in der Schnittstelle 
zum Lernort Theorie verantwortlich, den Lernprozess Ihrer Auszubildenden 
zu strukturieren und zu fördern.

In unserem interaktiven Workshop lernen Sie, wie Sie praxisorientierte und 
kompetenzbezogene Lernziele formulieren und passende Lernaufgaben entwi-
ckeln können. Die Lernaufgaben werden gemeinsam im Workshop entwickelt  
und zur sofortigen Umsetzung konzipiert. Durch den Austausch mit anderen 
Praxisanleitungen erhalten Sie weitere Ideen und wertvolle Einblicke.

Dieser Workshop bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in der Lern- 
ziel- und Lernaufgabenentwicklung zu vertiefen, neue, innovative Ansätze  
kennenzulernen und die Qualität der praktischen Ausbildung in Ihrem Betrieb 
zu steigern.

Lehrkräfte der kbs

04.02.2025 | 07.08.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Praxisanleiter in Gesundheitsberufen,  
Lehrende in Pflege- und Gesundheitsberufen

€ 290,– 

min. 6 | max. 15

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.02
Praxisnah und effektiv 
Interaktiver Workshop zur Lernaufgaben- 
und Lernzielentwicklung
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Der Start in die Ausbildung und den praktischen Einsatz ist für Auszubildende 
ein entscheidender und spannender Moment. Ein strukturierter und herz-
licher Empfang kann den Unterschied machen und den Grundstein für eine 
erfolgreiche Ausbildungszeit legen. Als Praxisanleiter spielen Sie die zentrale 
Rolle, den neuen Auszubildenden den Einstieg zu erleichtern.

In der Fortbildungsveranstaltung »Auszubildende willkommen heißen!  
Boarding-On-Wochen als Praxisanleitung organisieren« erfahren Sie, wie  
Sie die erste Woche der Ausbildung und eines Einsatzes strukturiert und  
motivierend gestalten können. Sie planen Varianten einer Boarding-On-Woche, 
um einen gelungenen Einstieg zu ermöglichen.

Diese Veranstaltung bietet Ihnen praxisnahe Methoden und Best-Practice- 
Beispiele, um die Einarbeitung neuer Auszubildender zu strukturieren und 
deren Integration ins Team zu fördern. Durch die Teilnahme an diesem Work-
shop sind Sie in der Lage, motivierende und förderliche Rahmenbedingungen  
zu schaffen, die den Grundstein für eine erfolgreiche Ausbildungszeit legen.

Lehrende in der kbs

18.06.2025 | 11.12.2025

08:15 – 15:30 Uhr

ONLINE

Praxisanleiter in Gesundheitsberufen,  
Lehrende in Pflege- und Gesundheitsberufen

€ 290,–  

min. 6 | max. 15

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.03
Auszubildende willkommen heiSSen! 
Boarding-On-Wochen als Praxisanleitung 
organisieren

online
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Die Entstehung von Lernschwierigkeiten hat unterschiedlichste Gründe und 
kann das Lernen sowie den gesamten Ausbildungsprozess erheblich be-
einträchtigen. Zur Sicherstellung des Lernerfolgs sind individuelle gezielte 
Maßnahmen erforderlich. Als Praxisanleiter sind Sie dafür verantwortlich, 
diese Herausforderungen frühzeitig zu erkennen und passende Unterstützung 
anzubieten.

In der Fortbildungsveranstaltung »Lernhürden meistern« erhalten Sie wertvolle 
Einblicke in die verschiedenen Ursachen von Lernschwierigkeiten und deren 
Diagnose. Darauf aufbauend lernen Sie verschiedene Varianten kennen, um 
individuelle Fördermaßnahmen zu entwickeln und umzusetzen.

Diese Veranstaltung bietet Ihnen praxisnahe Strategien und Werkzeuge, um den 
unterschiedlichen Lernbedürfnissen Ihrer Auszubildenden gerecht zu werden. 
Durch die Teilnahme lernen Sie, wie Sie Lernhindernisse effektiv überwinden 
und ein unterstützendes Lernumfeld schaffen können, das den Lernerfolg Ihrer 
Auszubildenden nachhaltig fördert.

Lehrkräfte der kbs

26.03.2025 | 27.08.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Praxisanleitende im Gesundheitswesen,  
Lehrende in der praktischen Ausbildung

€ 290,– 

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.04
Lernhürden meistern: Innovative Ansätze 
für den Umgang mit Lernschwierigkeiten
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Eine erfolgreiche Praxisanleitung erfordert nicht nur individuelles Engage-
ment, sondern auch eine reibungslose Zusammenarbeit im Team – alleine  
ist Praxisanleitung nicht zu stemmen! Die Koordination der Praxisanleitung 
im Team ist entscheidend für eine erfolgreiche und konsistente Anleitung.

In der Fortbildungsveranstaltung »Praxisanleitung im Team: Erfolgreiche Koor-
dination und Zusammenarbeit bei der Anleitung von Auszubildenden« erfahren 
Sie, wie Sie als Praxisanleitung Ihr gesamtes Team effizient in Anleitungsse-
quenzen von Auszubildenden einbinden. Sie lernen Methoden zur Kommunika-
tion und Koordination kennen und erhalten Einblicke in Best-Practice-Beispiele 
für eine gelungene Zusammenarbeit.

Diese Veranstaltung bietet Ihnen praxisnahe Strategien und Werkzeuge, um die 
Zusammenarbeit und das Bewusstsein für gute Praxisanleitung in Ihrem Team 
zu verbessern. Durch Ihre Handlungskompetenz stärken Sie die Teamdynamik 
und schaffen ein harmonisches Umfeld, das den Lernerfolg Ihrer Auszubilden-
den fördert.

Lehrkräfte der kbs

22.04.2025 | 09.10.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Praxisanleitende im Gesundheitswesen,  
Lehrende in der praktischen Ausbildung

€ 290,–  

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.05
Praxisanleitung im Team: 
Erfolgreiche Koordination und Zusammenarbeit 
in der Ausbildung
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Das Verständnis und die Anwendung von Kompetenzmodellen ist nicht nur 
ein pädagogischer, sondern auch ein rechtlich begründeter Baustein für eine 
hochwertige Ausbildung im Gesundheitswesen. Als Praxisanleiter tragen Sie 
die Verantwortung, die zu fördernden Kompetenzen Ihrer Auszubildenden zu 
kommunizieren und in Lern- und Prüfungssituationen zu integrieren.

In der Fortbildungsveranstaltung »Kompetenzen im Fokus: Kompetenzmodelle 
sinnvoll in Lern- und Prüfungssituationen nutzen« lernen Sie, wie Sie verschie-
dene Kompetenzmodelle effektiv in Ihre Ausbildungsprogramme einbinden 
können. Sie erfahren, wie Sie Kompetenzziele formulieren und diese durch 
geeignete Lern- und Prüfungsszenarien nutzen können – praxisnah und eben 
nicht »theoretisch abgehoben«.

Diese Veranstaltung bietet Ihnen praxisnahe Werkzeuge, um die Kompetenzen 
Ihrer Auszubildenden systematisch zu entwickeln und zu bewerten. Durch die 
Teilnahme vertiefen Sie Ihr Wissen über Kompetenzmodelle und deren prakti-
sche Anwendung.

Lehrkräfte der kbs

27.05. 2025 | 28.10.2025

08:15 - 15:30 Uhr

ONLINE

Praxisanleitende im Gesundheitswesen,  
Lehrende in der praktischen Ausbildung

€ 290,– 

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.06
Kompetenzen im Fokus: 
Kompetenzmodelle sinnvoll in Lern- und 
Prüfungssituationen nutzen

online
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Prüfungsängste sind in der Ausbildung von Gesundheitsberufen ein weit  
verbreitetes Phänomen und stellen nicht selten ein Hindernis für den 
Lernerfolg der Auszubildenden dar. Sie äußern sich durch Störungen der 
Kognition und wirken sich negativ auf die Motivation und Konzentration aus.  
Als Praxisanleitende können Sie eine entscheidende Rolle bei der Identifika- 
tion und Bewältigung dieser Ängste spielen.

Die Fortbildungsveranstaltung »Professioneller Umgang mit Prüfungsangst bei 
Auszubildenden« bietet Ihnen praxisnahe Strategien, um Prüfungsängste bei 
Ihren Auszubildenden frühzeitig zu erkennen, zu verstehen und durch gezielte 
Unterstützung abzubauen. 

Durch den Besuch dieser Veranstaltung werden Sie in der Lage sein, ein angst-
freies Lernklima zu schaffen, welches den Lernerfolg Ihrer Auszubildenden 
entscheidend fördert und die Prüfungserfolge Ihrer Auszubildenden deutlich 
verbessert.

Lehrkräfte der kbs

02.12.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Praxisanleitende im Gesundheitswesen,  
Lehrende in der praktischen Ausbildung

€ 290,–  

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.07
Professioneller Umgang mit Prüfungs-
angst bei Auszubildenden
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Nach Abschluss der 300-Stunden-Weiterbildung zur Praxisanleitung stehen 
viele frischgebackene Praxisanleiter vor neuen Herausforderungen: 
Wie finde ich meine Rolle als Praxisanleiter? Wie integriere ich diese Tätigkeit  
in meinen Arbeitsalltag? Wie begegne ich ersten Hürden mit meinen Auszubil-
denden oder im Team? 
Ob Sie neben Ihrer klinischen Praxis in einem geringen Umfang als Praxis- 
anleiter tätig sind oder sogar eine zentrale Position mit 100 %-Freistellung 
übernehmen – die Frage »Wie geht es weiter?« stellt sich für alle.

In unserer Fortbildung »Jetzt bin ich Praxisanleiter… und nun?« bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, sich über Ihre Rolle als Praxisanleiter klarer zu werden und 
Ihren Weg in dieser neuen Funktion zu finden. Sie erhalten neue Impulse, um 
Ihre Tätigkeit selbstbewusst und effektiv zu gestalten. Gleichzeitig schaffen wir 
einen Raum für Austausch und Reflexion, um gemeinsam Strategien für Ihre 
berufliche Weiterentwicklung zu erarbeiten.
 
Diese Fortbildung richtet sich an alle, die nach ihrer Qualifikation als Praxisan-
leiter Unterstützung bei der Rollenfindung und beruflichen Orientierung suchen. 

Lehrkräfte der kbs

24.04.2025 | 13.11.2025

08:15 - 15:30 Uhr

kbs

»Frischgebackene« Praxisanleitungen,  
»reaktivierte« Praxisanleitungen

€ 290,– 

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.08
Plötzlich Praxisanleitung… was nun?
Erwartungen, Rechte, Pflichten… und mehr
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Die Auszubildenden der »jüngeren Generation« treffen auf die Praxisanlei-
tenden der »älteren Generation«. Wertevorstellungen, Sprache, Verständnis 
füreinander,... im Generationenmix bergen neue Herausforderungen und 
Anforderungen für Praxisanleitende. 

Unsere Online-Fortbildungsveranstaltung bietet Ihnen die Möglichkeit, sich 
umfassend mit dieser Thematik auseinanderzusetzen. Über eine benutzerfreund-
liche E-Learning-Plattform erhalten Sie Zugang zu interaktiven Inhalten in Form 
von Videosequenzen, Quizzen, Audio-Inhalten, Skripten und vielem mehr. Diese 
Inhalte können Sie in Ihrem eigenen Tempo durchlaufen, während Ihnen jederzeit 
der synchrone Austausch mit einer Lehrkraft über Teams-Videokonferenzen zur 
Verfügung steht.  

In dieser Fortbildung werden u.a. folgende Ziele erreicht:
·	 Verständnis der Generationenunterschiede  
·	  Erwartungen und Ansprüche der Generation Z an Beruf / Ausbildung verstehen
·	 Strategien zur Anpassung der Arbeitsbedingungen und Ausbildungsinhalte 	
	 entwickeln

E-Learning, asynchron

Zugang mit Code

ONLINE

Praxisanleitende 

€ 290,–  

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

KBS05.09
Innovative Lernmethoden mit Schwerpunkt 
»Zielgruppe Generation Z«
E-Learning, asynchron

online
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Das Examen der A-OTA Ausbildung steht vor der Tür und stellt Sie vor neuen 
Herausforderungen. Die kbs bietet Ihnen diesen Workshop oder besser 
gesagt das »Bootcamp A-OTA Examen« an, damit wir uns gemeinsam darauf 
vorbereiten können.

Wir stellen Ihnen die Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben laut ATA-OTA-
APrV und die Gesamtüberlegungen unseres Examenskonzeptes vor. 

Der Hauptfokus liegt hierbei auf der praktischen Examensprüfung. 
Ablauf, Vorbereitung, Dokumentation und Bewertung können Sie im Bootcamp 
kennenlernen und dazu Fragen stellen. Das Bootcamp endet mit praktischen 
Übungsaufgaben und kleineren Prüfungssimulationen, um dadurch Ihre Hand-
lungsfähigkeit zu steigern. 

Nach dieser Fortbildung haben Sie den Gesamtablauf des A-OTA Examens  
kennengelernt und können zukünftig gemeinsam mit den Lehrkräften das  
praktische Examen kompetent begleiten.   

Lehrkräfte der kbs

13.03.2025 ATA und OTA |  
11.09. 2025 ATA, OTA und MTR

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Praxisanleitungen im Bereich der ATA und OTA Ausbildung, 
Lehrende in der OTA-ATA-Ausbildung

€ 290,– 

min. 6 | max. 20

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

KBS05.10
Bootcamp ATA / OTA / MTR Examen
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Tauchen Sie ein in die Kunst der Curriculumsgestaltung und gestalten Sie die 
Ausbildung in Ihrer Einrichtung aktiv mit! Unser praxisorientierter 3-tägiger 
Workshop richtet sich an Praxisanleitende in allen Gesundheitsberufen, die 
ihr Wissen vertiefen und ein maßgeschneidertes Praxiscurriculum für ihre 
Einrichtung entwickeln möchten. 

Tag 1: Erforschen Sie die Bildungsinhalte und Lernziele Ihrer Einrichtung 
und analysieren Sie die spezifischen Bedürfnisse Ihrer Auszubildenden. 
Lernen Sie, wie diese Inhalte mit schulinternen Curricula verknüpft sind.
Tag 2: An diesem Tag starten wir mit der Erstellung Ihres individuellen Praxis-
lehrplans! Erhalten Sie wertvolle Einblicke in die Formulierung von Lernzielen. 
Tag 3: Präsentieren Sie Ihre ersten Entwürfe, erhalten Sie konstruktives 
Feedback und optimieren Sie Ihren Lehrplan.  

Nutzen Sie diese einzigartige Gelegenheit, um die Ausbildung in Ihrer 
Einrichtung auf ein neues Niveau zu heben. Melden Sie sich jetzt an und 
gestalten Sie die Zukunft der Praxisanleitung in Ihrer Einrichtung mit.

Lehrkräfte der kbs

12.-14.05.2025 | 17.-19.11.2025

08:30 – 16:00 Uhr

kbs

Praxisanleitungen im Gesundheitswesen,  
Lehrkräfte in der praktischen Ausbildung

€ 730,– 

min. 10 | max. 20

Ein Imbiss wird gereicht.

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis

KBS05.11
Ein Praxiscurriculum entsteht
Praxisanleitung – Kompakt ( 3-Tage-Seminar)
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Durch das Skills Lab 
bieten wir einen 
weiteren Lernort 
an, um die Handlungs-
kompetenz unserer 
Teilnehmer*innen 
weiter anzubahnen. 
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Kmh01
Kmh02
Kmh03
Kmh04
Kmh05
Kmh06
Kmh07

Weiterbildung und Qualifizierungen
im Pflege-, Gesundheits- und
Rettungswesen S.76

S.76

S.88

S.98

S.106

S.106

S.112

Lernort Pflege, Gesundheit 
und Soziales

Meine persönliche Entwicklung  
in den Kliniken Maria Hilf GmbH 
fördern

Ärztlicher Dienst,
Therapeutische Berufe

Praxisanleitende im Pflege-,  
Gesundheits- und Rettungswesen

Verwaltung, Leitstelle, Service, 
Ehrenamt und Azubis

Gesund sein – Gesund bleiben,
Prävention



KMH01-02
Weiterbildung und Qualifizierungen im 
Pflege-, Gesundheits- und Rettungswesen 

Lernort Pflege, Gesundheit und Soziales

Hinweis: 
Ausschreibungen und Buchungen 
entnehmen Sie bitte dem Kapitel >KBS01
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Von jedem im Pflegedienst tätigen Mitarbeiter wird erwartet, die aktuellen 
Reanimationsstandards zu kennen und gezielt anzuwenden. 

Die Basismaßnahmen bis zum Eintreffen des Notfallteams werden erläutert 
und geübt.    

Die Teilnahme an diesem Kurs ist für alle Mitarbeiter des Pflegedienstes 
im zweijährigen Rhythmus verpflichtend.

Lehrkräfte der kbs

09.01. | 13.02. | 20.02. |13.03. | 27.03. | 10.04. | 08.05. | 
22.05. | 12.06. | 26.06. | 10.07. | 14.08. | 28.08. | 11.09. | 
25.09. | 09.10. | 30.10. | 13.11. | 27.11. und 11.12.2025	

14.00 – 16.00 Uhr 

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 . 
Konferenzraum 1

Mitarbeiter des Pflegedienstes der Kliniken Maria Hilf

Keine

min. 4 | max. 15

KMH Bezugsjahr 2025 – 2026

KMH02.01
Reanimationstraining 
für den Pflegedienst

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Von jedem im Berufsfeld »Pflege« tätigen Mitarbeiter, auch wenn er keine 
ausgebildetete Pflegefachkraft ist, wird erwartet, die aktuellen Reanimati-
onsstandards zu kennen und gezielt anzuwenden.

Die Basismaßnahmen bis zum Eintreffen des Notfallteams werden erläutert 
und geübt.

Lehrkräfte der kbs

26.03. und 24.09.2025
	
14.00 – 16.00 Uhr 

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 . 
Konferenzraum 1

Mitarbeitende im Klinikalltag

Keine

min. 04 | max. 15

KMH Bezugsjahr 2025 – 2026

KMH02.02
Reanimationstraining für alle »Nicht- 
Pflegefachkräfte« im Berufsfeld »Pflege«

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Jederzeit kann es zu einem akuten Notfall kommen – etwa bei einem Herz-
stillstand oder einer schweren Ateminsuffizienz. In solchen Fällen kommt es 
auf jede Sekunde an, und die Handgriffe müssen sitzen. Eine effektive und 
schnelle Wiederbelebung kann die Überlebenschancen erheblich erhöhen. 
Studien zeigen, dass gut geschulte Teams in Notfallsituationen deutlich 
schneller und effektiver reagieren können.

Doch nicht nur die Geschwindigkeit zählt. In der Intensivmedizin sind die Fälle 
oft komplex, was ein fundiertes Verständnis und die Zusammenarbeit im Team 
erfordert. Regelmäßige Reanimationstrainings verbessern die Zusammen- 
arbeit und stärken das Vertrauen unter den Kollegen. So ist im Ernstfall jedes 
Mitglied des Teams optimal aufeinander abgestimmt.

In dieser Fortbildung soll durch eine Kombination aus theoretischem Grund-
wissen und direkter praktischer Umsetzung Handlungskompetenzen vermittelt 
werden. Zudem haben wir die Möglichkeit durch moderne Reanimationspuppen 
detailliertes Feedback über die Effektivität der Reanimation zu erhalten,  
Fehler zu erkennen und zu verbessern.

Lehrkrkäfte der kbs

30.04. und 22.10.2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Mitarbeitende auf den Intensivstationen

Keine

min. 4 | max. 15

KMH Bezugsjahr 2025 – 2026

KMH02.03
Rea-Alarm fit

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Grundlagen Defibrillation                                                                                                        

·	 Indikationen                                                                                                                                 
·	 Korrekte Positionierung der Elektroden 
·	 AED Modus vs. manueller Modus                                                                                         
·	 Kardioversion                                                                                                                                       
·	 Ext. Paxing

Jörg Hagemeier
Referent Firma Stryker

Die Anmeldung und Terminvergabe erfolgt
über Frau Zachmann

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 

Pflegefachkräfte der Kliniken Maria Hilf

Keine

max. 15

Bitte Gerätepass mitbringen!

KMH02.04
Geräteschulung Firma 
Stryker

Kursleitung

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis



82

Grundlagen der HF-Chirurgie                                                                                                 

·	 Sichere Anwendung und praktische Tipps                                                                 
·	 Gerätebedienung                                                                                                                   
·	 Anwendungshinweise / Instrumente

Marc Bäcker
Referent der Firma Erbe

Die Anmeldung und Terminvergabe erfolgt 
über Frau Zachmann

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 

Pflegefachkräfte der Kliniken Maria Hilf

Keine

max. 15

Bitte Gerätepass mitbringen!

KMH02.05
Geräteschulung Firma 
Erbe

Kursleitung

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Grundlagen der Vakuumtherapie 

·	 Sichere Anwendung und praktische Tipps                                                                  
·	 Gerätebedienung                                                                                                                      
·	 Anwendungshinweise und Zubehör

Uwe Rühl
Referent der Firma Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG

Die Anmeldung und Terminvergabe erfolgt 
über Frau Zachmann

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 

Pflegefachkräfte der Kliniken Maria Hilf

Keine

max. 15

Bitte Gerätepass mitbringen!

KMH02.06
Geräteschulung Firma 
Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG

Kursleitung

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis

People.Health.Care.
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·	 Erläuterung Komponenten, Zubehör, Begriffsbestimmungen                              
·	 Erläuterung Bedienung-Navigationselemente                                                            
·	 Erfassen von Patientendaten                                                                                              
·	 Auswertung von Daten                                                                                                      
·	 Erläuterung Alarmverhalten                                                                                                 
·	 Transportkonzept / Verlegung

Marco Gossen
Referent der Firma Philips

Die Anmeldung und Terminvergabe 
erfolgt über Frau Zachmann

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 

Pflegefachkräfte der Kliniken Maria Hilf

Keine

max. 15

Bitte Gerätepass mitbringen!

KMH02.07
Geräteschulung Firma 
Philips

Kursleitung

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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·	 Perfusor secura FT                                                                                                                                 
·	 Perfusor compact / fm                                                                                                                            
·	 Infusomat fm / fms                                                                                                                                  
·	 Perfusor fm                                                                                                                                               
·	 Perfusor Space / Infusomat Space                                                                                                 
·	 Perfusor Space (auch mit PCA Funktion)                                                                                  
·	 Infusomat Space (PCA Funktion möglich)

Mario Gissinger
Referent der Firma Braun

Die Anmeldung und Terminvergabe 
erfolgt über Frau Zachmann

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 

Pflegefachkräfte der Kliniken Maria Hilf

Keine

max. 15

Bitte Gerätepass mitbringen!

KMH02.08
Geräteschulung Firma 
Braun

Kursleitung

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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·	 Umgang mit medizinischem Sauerstoff und Sauerstoffflaschen                          
·	C hemische Grundlagen                                                                                                          
·	 Was ist med. Sauerstoff?                                                                                                           
·	 Unfallverhütungsvorschriften                                                                                             
·	 Lagerung von Flaschen etc.

Jürgen Rathmakers
Referent der Firma Dräger ANSY

Die Anmeldung und Terminvergabe erfolgt 
über Frau Zachmann

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 

Pflegefachkräfte der Kliniken Maria Hilf

Keine

max. 15

Bitte Gerätepass mitbringen!

KMH02.09
Geräteschulung Firma 
Dräger ANSY

Kursleitung

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Wissensmanagement geht oft im hektischen Stationsalltag unter. 
Pflegefachkonferenzen dienen der vertieften Auseinandersetzung mit 
pflegefachlichen Themen im kollegialen Austausch. 

Wir laden Sie herzlich zu Expertenvorträgen mit anschließender Diskussion 
mit den Referenten und Kollegen ein.
                                                                                                                                                  
Weitere Informationen erhalten Sie über das Sekretariat der Pflegedirektion.

Dozenten aus den Kliniken Maria Hilf

10.04. und 09.10.2025
(Anmeldung über das Sekretariat der Pflegedirektion 
Tel. - 1196)

14:00 – 15:00 Uhr

Kliniken Maria Hilf, Viersener Straße 450 . 
Konferenzraum 9

Pflegefachkräfte

Keine

min. 4 | max. 15

KMH02.10
Pflegefachkonferenz

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl



KMH03	
Meine persönliche Entwicklung
in den Kliniken Maria Hilf GmbH 
fördern

Hinweis: 
Ihre Buchung der PEK bezieht 
sich auf das Jahr 2025–2026
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Zeitdruck, steigende Arbeitsbelastungen, Ärger mit den Patienten, deren 
Angehörigen, mit den Kollegen, dem Vorgesetzten oder privater Ärger zu 
Hause, all das ist Stress. Jeder empfindet den Stress dabei nicht nur anders, 
sondern jeder reagiert auch darauf anders: Die Fortbildung wendet sich 
an alle, die lernen wollen, mit nervenaufreibenden Situationen gelassener, 
sicherer und damit gesünder umzugehen. 

Persönliches Stressverhalten erkennen · Stressreduktionsmöglichkeiten 
· Stoppschilder gegen die Überlastung · Symptome und Erkennungszeichen 
von Überlastungen erkennen · Gibt es Frühwarnsysteme? · Worin liegen die 
tieferen Ursachen für das Ausbrennen? · Wirksame Gegenmaßnahmen einleiten 
· Wie kann ich meine inneren Antreiber erkennen? · Prävention – wie kann 
ich mich kurz- und langfristig vor dem Ausbrennen schützen? · Wie kann 
ich meine innere Widerstandsfähigkeiten (Resilienz) erlernen und stärken? 
· Warum fällt es uns schwer Nein zu sagen –  Nein sagen lernen

Wilfried Lambertz
Kommunikations- und Deeskalationstrainer

12.05. – 13.05. 2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs 

Alle Interessierten

€ 980,– 

min. 6 | max. 12

KMH Bezugsjahr 2025 –2026
Buchungen bitte über kbs 03 / Personalentwicklung.
Ein Imbiss wird gereicht.

KMH03.01
Überbelastung vorbeugen – 
Stress bewältigen

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Sie sind in einem Gespräch und Ihnen fällt es schwer Ihren Standpunkt zu 
vertreten? Oder Ihnen fällt in einem Gespräch keine spontan angemessene 
Reaktion ein? Diesen und weiteren Fragen wird in dieser Fortbildung auf 
den Grund gegangen sowie Ihre kommunikativen Skills mit folgenden 
Inhalten erweitert:

·	 Selbstbewusst auftreten
·	 Spontan agieren und reagieren
·	 In schwierigen Situationen improvisieren 
·	 Hemmungen überwinden und lernen auf Andere zuzugehen
·	 Ungezwungenheit im Umgang mit Anderen
·	 Körpersprachliche Ausstrahlung steigern und bewusst einsetzen
·	 Abbau von Angst, dass Ihnen nichts einfällt 
·	 Unfaire Methoden gekonnt umgehen
·	 Schlagfertigkeitsübungen

Wilfried Lambertz
Kommunikations- und Deeskalationstrainer

03.11 – 04.11. 2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs 

Alle Interessierte

€ 980,– 

min. 6 | max. 20

KMH Bezugsjahr 2025 –2026
Buchungen bitte über kbs 03 / Personalentwicklung.
Ein Imbiss wird gereicht.

KMH03.02
Argumentations- und 
Schlagfertigkeitstraining 

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Der Vortrag gibt einen Überblick über das geltende Urheberrecht in 
Deutschland. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf die speziellen 
Reglungen für Lehrende und an Bildungseinrichtungen gelegt. 

Der Vortrag soll Sicherheit geben, in welchem Rahmen Medien genutzt 
und vervielfältigt werden dürfen. Es wird weiterhin ein Überblick über den 
Schutz eigener Werke sowie eventueller Werke von Schülern, sowie den 
Folgen von Verstößen gegeben.

Christoph Liese
Rechtsanwalt

30. 09. 2025

09:00 – 11:30 Uhr

kbs 

Lehrende, Praxisanleitende, Honorardozenten

€ 165,– 

min. 8 | max. 20

KMH Bezugsjahr 2025 –2026
Buchungen bitte über kbs 03 / Personalentwicklung.

KMH03.03
Urheberrecht für Lehrende

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Der Vortrag soll mit Mythen der zivil- und strafrechtlichen Haftungsrisiken 
von pflegenden Berufen aufräumen und einen realistischen, praxisbezogenen 
Einblick in die Thematik geben. 

Dabei soll den Teilnehmern nicht nur ein Einblick in die Strafrechtstheorie 
gegeben werden, sondern insbesondere eine Einordnung erfolgen, wo 
tatsächliche, juristische Risiken der Tätigkeit liegen und in welchen Bereichen 
Probleme gesehen werden, die keinerlei praktische Relevanz haben. 

Vor dem Kurs können auf Wunsch Beispiele aus der Praxis mitgeteilt werden, 
die dann in dem Vortrag mit besprochen werden können.

Christoph Liese
Rechtsanwalt

10.04. 2025

14:30 – 16:00 Uhr

kbs 

Pflegefachkräfte

€ 165,– 

min. 6 | max. 15

KMH Bezugsjahr 2025 –2026
Buchungen bitte über kbs 03 / Personalentwicklung.

KMH03.04
Mit einem Bein im Gefängnis

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Der Vortrag richtet sich an Führungskräfte in allen Ebenen. Er soll Grundzüge 
des Arbeitsrechts insbesondere in Bezug auf Weisungsrecht, vertragliche 
Vereinbarungen, Änderungen von Verträgen sowie Sanktionsrecht geben.

Dabei soll an Beispielen aus der Praxis die gesetzichen Grundlagen verdeutlicht 
werden. Weiterhin wird ein Einblick in die aktuelle Rechtssprechung gegeben.

Christoph Liese
Rechtsanwalt

06.03.2025

14:30 – 16:00 Uhr

kbs 

Pflegefachkräfte

€ 165,– 

min. 6 | max. 15

KMH Bezugsjahr 2025 –2026
Buchungen bitte über kbs 03 / Personalentwicklung.

KMH03.05
Arbeitsrecht für Führungskräfte

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Schutz oder Freiheit?
Die Spannungsfelder zwischen Schutz und Freiheit sowie der damit 
einhergehenden Verantwortung und Sorge gehören zu den größten 
Herausforderungen, nicht nur im pflegerischen Alltag.

Oftmals ist es eine Gradwanderung auf den Grenzen zwischen notwendiger 
Sicherheitsmaßnahme und legaler bzw. illegaler Freiheitsberaubung. 

Ziel der Veranstaltung ist, Mitarbeitenden in Gesundheitsberufen die aktuellen, 
rechtlichen Aspekte von FEM zu vermitteln. Neben praktischen Übungen zur 
handlungskompetenten Anwendung der Fixierungsmaterialien, werden 
Alternativen zur Vermeidung FEM aufgezeigt.
 

Lehrkräfte der kbs

19.11.2025

09:00 – 13:00 Uhr

kbs 

Pflegefachkräfte, Pflegefachassistenten, 
Betreuungsassistenten, interessiertes medizinisches Personal, 
interessiertes ärztliches Personal

Keine

min. 6 | max. 10

KMH Bezugsjahr 2025–2026
Buchungen bitte über kbs 03 / Personalentwicklung.

KMH03.06
Freiheitsentziehende MaSSnahmen (FEM)
in Theorie & Praxis

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis
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Zeit für mich...ein Luxus? Eher eine Notwendigkeit. Berufliche und private  
Anforderungen und Spannungen lassen oft wenig Raum für Entspannung 
und das Nachdenken über sich selbst.                                                                                                              

In der Tagungsstätte Kloster Steinfeld wollen wir uns selber auf die Spur 
kommen. In der kritischen Reflexion über den beruflichen Alltag werden wir 
Stressfaktoren benennen und im Gespräch, Meditation und mit verschiedenen 
Übungen daran arbeiten.

Für die seelische Versorgung steht uns die Kapelle des Hauses zur Verfügung, 
für das körperliche Wohl wird gesorgt.

Seelsorger Maria Hilf

10.04. – 11.04. 2025 und 25.09. – 26. 09. 2025

Kloster Steinfeld . Hermann-Josef-Straße 4 .
53925 Kall-Steinfeld

Mitarbeitende der Kliniken Maria Hilf

€ 530,– 
Für Mitarbeitende ist die Veranstaltung kostenfrei

min. 8 | max. 13

KMH03.07
Zeit für mich... ein Luxus?

Kursleitung

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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Die Basis-Schulung ist unterteilt in eine Schulung für Mitarbeitende des 
ärztlichen Dienstes und in eine Schulung für Mitarbeitende im Bereich 
Pflegedienst und Stationsleitungen.

Folgende Grundlagen eines KIS werden erläutert und geübt:                                              
· An- / Ummeldung im KIS im Rahmen des Rechte-Rollen-Konzepts                                                                                                                          
· Grundlegender Aufbau des Programms · Übersicht über die Funktionen                                                                                                         
· Daten zu Patienten · Stationsmanagement · Leistungen elektronisch 
anfordern · Medikation (MPG) · Kurve (MPG) 

Die Schulungsinhalte werden je nach Schulungsteilnehmern berufsgruppen-
spezifisch unterschieden. Im ärztlichen Dienst liegt das Hauptaugenmerk 
der Schulung auf dienstartspezifische Funktionalitäten; beim Pflegedienst 
und Stationsleitstellen liegt der Schwerpunkt auf anwendungsspezifische 
Funktionalitäten im KIS.                           

Erik Walter
Applikationsbetreuer, GB Betriebsorganisation 
und Informationstechnologie der Kliniken Maria Hilf

Die Anmeldung und Terminvergabe erfolgt über 
den Geschäftsbereich Personalmanagement
Dauer: 6 Stunden

Schulungsräume der kbs im Q-Gebäude (im UG) in den 
Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450

Einführungsschulung für neue Mitarbeitende der 
Kliniken Maria Hilf im ärztlichen Dienst, Pflegedienst 
und Stationsleitstellen 

Keine

max. 12

KMH03.08
Krankenhausinformationssystem (KIS) –
Basis-Schulung

Kursleitung

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl



KMH04	
Ärztlicher Dienst, 
Therapeutische Berufe
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Die Teilnahme an der Tumorkonferenz wird im Sinne einer Fortbildung für 
die genannten Funktionen/Berufsgruppen entsprechend der Zertifizierungs-
anforderungen der onkologischen Zentren anerkannt.                            

Die Fortbildung richtet sich an Mitarbeitende aus den entsprechenden 
Bereichen wie z.B. Assistenzpersonal MTRA, RTA, Radiologie, Nuklearmedizin 
und Strahlentherapie, Mitarbeiter Sozialdienst und Psychoonkologie, 
Onkologische Fachpflegekräfte, Examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger 
mit Bezug zur Onkologie, Ärztinnen und Ärzte und PJ-Studierende.                                                             

Im Vorfeld melden Sie sich bitte über das Sekretariat der Klinik für 
Hämatologie, Onkologie, Gastroenterologie oder das Sekretariat der Klinik 
für Strahlentherapie an.

Fachärztinnen und Fachärzte der Kliniken Maria Hilf

jeden Dienstag

15.00 – ca. 18.00 Uhr

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 .
Konferenzraum Strahlentherapie

siehe Kursinhalt

Keine

nach Vereinbarung

KMH04.01
Interdisziplinäre Fallbesprechung von 
Tumorpatienten in der Tumorkonferenz

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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»Dieser Grundlagenkurs ist das Basisseminar für Ärztinnen, Ärzte und Study 
Nurses / Studienkoordinatoren, die klinische Prüfungen mit Arzneimitteln 
durchführen wollen. Der Kurs orientiert sich an der aktuellen Bekanntma-
chung der Bundesärztekammer zur Curricularen Fortbildung und schließt 
mit einer schriftlichen Lernerfolgskontrolle ab.

Die Inhalte des Kurses umfassen methodische, ethische und rechtliche Grund-
lagen klinischer Prüfungen mit Arzneimitteln. Des Weiteren stellt der Referent 
den Teilnehmern die Aktivitäten, welche in der Planung und Vorbereitung, der 
Durchführung sowie dem Abschluss einer klinischen Prüfung erforderlich sind, 
anhand von praktischen Beispielen vor und geht auf Herausforderungen und 
mögliche Fallstricke ein.«

Christoph Ortland
Clinicial Development Expert. Forschungsdock GmbH

Auf Anfrage

Auf Anfrage

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450
oder ONLINE

siehe Kursinhalt

Keine

min. 4 | max. 16

KMH04.02
GCP Grundlagenkurs für Studien 
nach dem Arzneimittelgesetz

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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Der zur Vorlage bei den Ethik-Kommissionen konzipierte Auffrischungskurs 
wiederholt, vertieft und fokussiert die für Ärztinnen, Ärzte und Study Nurses 
wichtigste Aspekte der Studiendurchführung und erhält Praxisbezug durch 
viele Beispiele aus Monitoring, Inspektionen und Audits.

Der Kurs schließt mit einer schriftlichen Lernerfolgskontrolle ab.

Christoph Ortland
Clinicial Development Expert. Forschungsdock GmbH 

Auf Anfrage

Auf Anfrage

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450
oder ONLINE

siehe Kursinhalt

Keine

min. 4 | max. 16

KMH04.03
GCP Update / Refresher für Studien 
nach dem Arzneimittelgesetz

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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Die Ethik-Kommissionen fordern, dass alle Prüfer und Stellvertreter die 
Durchführung des Aufbaukurses nachweisen - unabhängig davon, ob Sie 
bereits seit Jahren als Prüfer arbeiten oder das erste Mal eine Prüfgruppe 
leiten möchten.

Für Ärztinnen und Ärzte, die als Prüfer oder Stellvertreter eine Prüfgruppe 
leiten, hat die Bundesärztekammer auf Empfehlung der Geschäftsführungen 
und der Vorsitzenden der Ethik-Kommissionen der Landesärztekammern 
eine Curriculare Fortbildung verabschiedet, die am 07.10.2016 im Ärzteblatt 
veröffentlicht wurde. 

Der Kurs baut auf dem Grundlagenkurs für Prüfer / Stellvertreter und 
Mitglieder einer Prüfgruppe auf und vermittelt den Teilnehmern die zu verant-
wortlichen Leitung einer Prüfgruppe zusätzlich erforderlichen Kenntnisse 
und Fähigkeiten. Inhalte umfassen rechtliche Grundlagen, Grundzüge des 
Organisationsmanagements, spezielle Aufgaben des Prüfers / Stellvertreters 
sowie Qualitätssicherung und Überwachung. Der Kurs schließt mit 
einer schriftlichen Lernerfolgskontrolle ab.

Christoph Ortland
Clinicial Development Expert. Forschungsdock GmbH

Auf Anfrage

Auf Anfrage

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 
oder ONLINE

siehe Kursinhalt

Keine

min. 4 | max. 16

KMH04.04
GPC Aufbaukurs für Prüfer 
und Stellvertreter

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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Der Einsatz von Hilfsmitteln in den stationären Bereichen kann eine 
wirkungsvolle Ergänzung zu bestehenden pflegerischen oder therapeutischen 
Interventionen sein. Sie sind nach der Fortbildung nicht nur in die Hilfsmittel 
eingewiesen und können diese adäquat einsetzen, sondern Sie sind auch auf 
den gesunden Umgang mit Ihrem Körper bedacht.

Inhalte:
·	 Rückengerechtes Arbeiten
·	 Einsatz von Transferhilfen 
·	 Schulung und Beratung der individuellen Bedürfnisse 
	 durch Physiotherapeuten 

Lehrkräfte der kbs

Auf Anfrage

Auf Anfrage

Kliniken Maria Hilf . Viersener Straße 450 .
in Ihrem Bereich

Interprofessionelle Stations- oder Funktionsmitarbeiter

Keine

min. 4 | max. 16

KMH04.05
Umgang mit Hilfsmitteln 

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl



WUSSTEN 	
SIE SCHON?

Die anästhesietechnische 
und operationstechnische 
Assistenz Berufe sind 
seit 2022 stattliche 
anerkannt.

e

WUSSTEN 	
SIE SCHON?





KMH05-06	
Praxisanleitende im Pflege-, 
Gesundheits- und Rettungswesen >KBS05

Verwaltung, Leitstelle, Service, 
Ehrenamt und Azubis



108 Hinweis:
buchungen bitte über >KBS05

Praxisanleitende in Pflege- und Gesundheitsfachberufen haben 
eine Fortbildungspflicht für 24 Stunden bei anerkannten
Bildungsträgern in einem festgesetzten Nachweiszeitraum.  

Der Nachweiszeitraum erstreckt sich über 12 Monate, die je nach Ausbildungsgang 
vom Kalenderjahr abweichen. Die 24 Stunden Pflichtfortbildung können in der 
Regel auf maximal vier Veranstaltungen aufgeteilt werden. 

Die Vorgaben zur Durchführung entnehmen Sie bitte immer den aktuellen 
Veröffentlichungen des MAGS NRWw, www.mags.nrw
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Im Berufsleben als Auszubildende warten viele Herausforderungen auf euch, 
die es zu meistern gilt. Seien es Tätigkeiten, die völlig neu für euch sind, 
die Bewältigung eines hohen Arbeitsaufkommens, die Kommunikation mit 
Kolleginnen und Kollegen oder die große Verantwortung im Umgang mit 
Patientinnen und Patienten. 

Damit ihr mit dem nötigen Know-How an die neuen Aufgaben herangehen 
könnt, bieten wir allen Auszubildenden, insbesondere euch als MFÁ s, 
Kaufleuten für Büromanagement und Fachinformatikern für Systemintegration, 
einen eigens hierfür konzipierten Trainingstag an. Im Training werden wir uns 
verschiedenen Situationen exemplarisch annähern.
 
Ziel des Azubi Trainee Days der Kliniken Maria Hilf ist es, eure Fähigkeiten und 
Fertigkeiten zu fördern, gemeinsam Ansätze für Problemstellungen zu finden 
und euch für die Bewältigung der Herausforderungen im Ausbildungswesen 
zu stärken.

Lehrkräfte der kbs

22. 09. 2025

08:15 – 15:30 Uhr

kbs

Auszubildende der Kliniken Maria Hilf

Keine

min. 4 | max. 20

KMH06.01
#Azubi Trainee Day – Herausforderungen 
im Berufsalltag meistern

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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Weitere Informationen erhalten Sie über das Sekretariat der Pflegedirektion.         

Die beiden Seminartage sind eine Veranstaltungseinheit 
und bauen aufeinander auf!

Dozenten aus den Kliniken Maria Hilf

07. 05.2025
Anmeldung über das Sekretariat der Pflegedirektion
Tel. –1196

08:30 – 15:00 Uhr

Kliniken Maria Hilf, Viersener Straße 450 . 
Konferenzraum 11

MA Leitstellen

Keine

min. 4 | max. 20

KMH06.02
Schulungsplan für 
Leitstellen-Mitarbeiter

Kursleitung

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl





KMH07	
Gesund sein – Gesund bleiben, 
Prävention

Hinweis: 
Buchungen bitte über >KBS07 
Gesund sein – Gesund bleiben, Prävention.



Gesund sein – Gesund bleiben, 
Prävention
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Die Arbeit im Krankenhaus beinhaltet auch den Kontakt mit emotional 
erregten Patienten, Angehörigen und Besuchern. 

Fortbildungen im Deeskalationsmanagement tragen dazu bei, sich und 
andere vor eskalierenden Situationen besser schützen zu können. 
In diesem Seminar sollen aggressionsauslösende Reize kennengelernt und 
gelöst werden. Frühwarnsignale wahrnehmen und angemessen handeln 
sowie das Erlernen und Trainieren der verbalen Deeskalationstechnik. 

Zudem soll ein professionellerer Umgang mit erregten Menschen geübt 
werden. Auch das Erkennen der eigenen Grenzen und Selbstschutz werden 
thematisiert.

kbs und Kliniken Maria Hilf

Auf Anfrage

08:15 – 15:30 Uhr

kbs oder Kliniken Maria Hilf GmbH 

Alle Interessierten

Keine

min. 6 | max. 15

KMH07.01
Deeskalationstraining

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl
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P
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Die Schulung unterstützt grenzverletzendes Verhalten zu erkennen, Gewalt 
vorzubeugen und Opfer vor (sexualisiserter) Gewalt besser zu schützen. 
Sie vermittelt Wissen über die Meldewege und Ansprechpersonen in den 
Kliniken Maria Hilf. 

Verwaltung und Lehrende der kbs

Die Termine finden Sie im E-Learning Portal ole+ 
unter »Meine Kurse« >  »Terminbuchung Präventions- 
schulung«, über das auch die Anmeldung zur Schulung 
erfolgt.
Bitte stimmen Sie den gewünschten Termin vor der 
Anmeldung mit Ihrer/Ihrem Fachvorgesetzten ab.

Kliniken Maria Hilf

Alle Mitarbeitende und ehrenamtlich Tätige 
in den Kliniken Maria Hilf

Keine

min. 9 | max. 20

KMH07.02
Schulung zur Prävention 
vor (sexualisierter) Gewalt  

Dozenten

Termine

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl



116

In dieser Schulung lernen Sie wie Sie eine Verbesserung der Ventilation und 
Perfussion durch manuell applizierte Grifftechniken an den Patientinnen und 
Patienten erreichen können. 

Diese Techniken eignen sich vor allem für Patientinnen und Patienten auf 
Intensivstationen und für Patientinnen und Patienten mit pneumologischen 
Einschränkungen. 

Sie lernen in dieser Schulung außerdem die Anwendungen von sekretolytischen 
Techniken und atemerleichternden Asten. 

Diese Schulung bringt Ihnen unterschiedliche Assessments im Bereich der 
Ventilationsstörungen näher und sorgt dafür, dass Sie die Ventilations- und 
Perfussionsstörungen besser einordnen können. 

Lehrkräfte der kbs

Auf Anfrage

Auf Anfrage

Kliniken Maria Hilf GmbH. Viersener Straße 450  
(wird noch bekannt gegeben)

Diese Schulung richtet sich an Mitarbeiter in den 
Gesundheitsfachberufen und an Angehörige von 
betroffenen Patientinnen und Patienten

Keine

min. 6 | max. 20

bequeme Bekleidung

KMH07.03
Patientenschulung in der Atemtherapie

Dozenten

Termine

Zeit

Ort

Zielgruppe

Kosten

Teilnehmerzahl

Hinweis





Haben Sie Fragen zu unserem Programm? 

Wenden Sie sich gerne an unser Sekretariat:

Frau  Stein 

Tel.: 02161 . 892 -2536 

Frau Wirtz 

Tel.: 02161 . 892 -2580 

oder per Mail an: FWB@kbs-mg.de wenden. 

Anmeldung

Wir bitten Sie, sich online unter www.kbs-mg.de anzumelden. Die Anmeldung 

zur Teilnahme an einer Fortbildungsveranstaltung ist verbindlich. Sie erhalten 

eine Anmeldungsbestätigung mit den genauen Angaben zum Veranstaltungsort.

Teilnahmegebühr

Bitte überweisen Sie die Kursgebühr nach Erhalt der Rechnung auf das Konto:

IBAN: DE43 3105 0000 0000 2718 09 

SWIFT-BIC: MGLSDE33

Geben Sie unbedingt die Rechnungsnummer und Ihren Namen auf dem 

Überweisungsträger an.  

Abmeldung

Bei einer Stornierung ab vier Wochen vor Fortbildungsbeginn wird eine 

Bearbeitungsgebühr von 20% der Fortbildungsgebühr in Rechnung gestellt. 

Ein Rücktritt ab einer Woche vor Fortbildungsbeginn führt zur Übernahme von 

50% der Fortbildungsgebühr.

 

Fehlen Sie ohne dass Sie uns über Ihr Fernbleiben vor Beginn der Fortbildung 

informiert haben oder stornieren am Tag der Fortbildung, stellen wir Ihnen 

die gesamte Kursgebühr in Rechnung. 

Stornierungen akzeptieren wir nur in Schriftform. 

Die Anmeldung ist übertragbar. Hier bitten wir um eine kurze Information 

vorab.
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Anmeldung für Mitarbeiter 

Für Mitarbeiter der Kliniken Maria Hilf in Mönchengladbach ist die Teilnahme 

an den Fortbildungsveranstaltungen kostenlos, sofern nichts anderes im 

Programm vermerkt ist. 

Wichtige Hinweise

Bei einem kurzfristigen Rücktritt von der Veranstaltung (weniger als drei 

Arbeitstage vorher) ist die schriftliche Genehmigung durch den zuständigen 

Dienstvorgesetzten erforderlich. Sollte der Dienstgeber die Fortbildung nicht 

gewähren, gilt das gleiche Verfahren wie für externe Bewerber. 

Haftungsausschluss 

Muss ein Kurs kurzfristig aus Gründen, die der Veranstalter nicht zu vertreten 

hat, abgesagt werden, übernimmt dieser keine Haftung für die dem Teilnehmer 

entstandenen Kosten, wie zum Beispiel Fahrtkosten, Verdienstausfall etc.

Veranstaltungsorte

Die kbs | Akademie für Gesundheitsberufe am St. Kamillus hat Ihren Standort 

in der Kamillianerstraße 42, 41069 Mönchengladbach. 

Einzelne Fortbildungen finden in den Kliniken Maria Hilf, Viersener Straße 450 

in 41063 Mönchengladbach statt. Bei Bedarf wird nach Ankündigung auf 

Räumlichkeiten der kooperierenden Einrichtungen ausgewichen. 

Hinweise zum Veranstaltungsort entnehmen Sie bitte unserer Homepage 

oder Ihrer Anmeldebestätigung.

Kooperationen

Im Rahmen der Ausbildungen kooperiert die kbs mit Krankenhäusern, Ein-

richtungen der Altenhilfe, Pflegediensten etc. Unser umfangreiches Fort- und 

Weiterbildungsprogramm bietet Mitarbeitern aller Gesundheitsberufe vielfäl-

tige Möglichkeiten sich in berufsbegleitenden Kursen und Seminaren höher 

zu qualifizieren. Das Programm ist bei der freiwilligen Registrierungsstelle 

für beruflich Pflegende zur Anerkennung eingereicht. Die Fortbildungspunkte 

werden Ihnen auf der Teilnahmebescheinigung ausgewiesen.  
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Anmeldung und Teilnahme



Ansprechpartner*innen

Evelyn Adams M.A.
Geschäftsführerin
Dipl.-Berufspädagogin
 

FWB@kbs-mg.de

Susanne Leng M.A.
Gesamtschulleitung
Dipl.-Medizinpädagogin 

FWB@kbs-mg.de
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Ricardo Cadima M.A.
Stellv. Gesamtschulleitung
Lehrer für Pflege und Gesundheit 

FWB@kbs-mg.de



Ansprechpartner*innen
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Evelyn Adams M.A.
Geschäftsführerin
Dipl.-Berufspädagogin
 

FWB@kbs-mg.de

Martina Stein
Verwaltung  
Fort- und Weiterbildung 

FWB@kbs-mg.de

Ines Wirtz
Verwaltung  
Fort- und Weiterbildung 

FWB@kbs-mg.de
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Sie finden in diesem Programm
über 100 spezifische Themen
für den Gesundheitssektor.

Hier geht´s zur kbs Website

e

Welcome
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Anmeldung

Bitte diese Anmeldung ausfüllen und senden an:  

kbs I Die Akademie für Gesundheitsberufe
Fax: 02161 . 892 25 09 .FBW @kbs-mg.de

Ort, Datum, Unterschrift Stempel der Einrichtung

Kurs-Nr. / Kursbezeichnung: 

Kursbeginn:  

Hiermit melde ich    mich	 die Teilnehmerin /den Teilnehmer	   verbindlich an. 

TeilnehmerIn: 

Geb.-Datum:   

Privatanschrift:  

Telefon | eMail: 

Arbeitgeber:  

Vorgesetzter:

Rechnung an Arbeitgeber*in		  Rechnung an Teilnehmer*in

Beigefügter Bildungscheck		  Bildungscheck nein



kbs | Die Akademie für Gesundheitsberufe am St. Kamillus GmbH
Kamillianerstraße 42 . 41069 Mönchengladbach 
www.kbs-mg.de

Besuchen Sie uns:

facebook.com/kbs.mg
# kbs_gesundheitsakademie


